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Mein Quartier 2030

Konzeptforum zum integrierten Entwicklungskonzept für
Kleefeld, Heideviertel und Groß-Buchholz

Stadt lädt Akteure und Akteurinnen, Initiativen, Netzwerke
und interessierte Bürgerinnen und Bürger des Stadtbezirks
Buchholz-Kleefeld zu einem öffentlichen Forum ein.

Unter dem Motto „Zukunftsbilder für unseren Stadtbezirk
Buchholz-Kleefeld“ lädt die Stadt Akteure und Akteurinnen,
Initiativen, Netzwerke und interessierte Bürgerinnen und
Bürger des Stadtbezirks zu einem öffentlichen Forum ein. Die
Veranstaltung findet am Freitag (25. September), in der Zeit
von 15 bis 19 Uhr im Stephansstift Zentrum für
Erwachsenenbildung (Saal 101/102), Kirchröderstraße 44, in
Kleefeld statt.

Ziel ist es, gemeinsam über die zukünftige Entwicklung des
Stadtbezirks anhand ausgewählter Räume und Themen zu
diskutieren. In mehreren Gruppen werden Zukunftsbilder
entworfen und Handlungsansätze erörtert. Dabei geht es
beispielsweise um folgende Fragen:

Wie können die bestehenden Ortskerne als
identifikationsstiftende Räume weiter gestärkt werden?

Welche Angebote an Wohnformen sind im demografischen
Wandel zu schaffen und wie kann dies in Gebieten
gelingen, die bisher ein eher einseitiges Angebot
aufweisen?

Wie können lokale soziale und soziokulturelle
Einrichtungen und Initiativen ihre Kräfte sinnvoll
bündeln?

Am Sonnabend (26. September) besteht dann bei einem
Stadtteilspaziergang in der Zeit von 9.30 bis 13 Uhr
Gelegenheit, vor Ort die Gespräche weiterzuführen. Treffpunkt
ist der Brunnen in der Pinkenburger Straße in Groß-Buchholz.
Die Ergebnisse fließen in einen Rahmenplan ein, der künftig
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im Stadtbezirk Buchholz-Kleefeld für Politik und Verwaltung
als Orientierungsrahmen dienen soll. Er zeigt auf, wie gut
der Stadtbezirk mit Blick auf künftige Herausforderungen
heute aufgestellt ist und wie die zukünftige Entwicklung auf
Grundlage der vorhandenen Begabungen positiv gestaltet werden
kann.

Die Stadt hat die Hamburger Büros, raum + prozess und ELBBERG
Stadt, Planung, Gestaltung, mit dem Integrierten
Entwicklungskonzept Kleefeld, Heideviertel, Groß-Buchholz
beauftragt. Vor den Sommerferien hatte die Öffentlichkeit bei
einem Auftaktforum bereits Gelegenheit, die Ergebnisse der
Bestandsanalyse der Gutachter zu diskutieren.

Hintergrundinformationen

Die Verwaltung der LHH ist vom Rat der Stadt beauftragt
worden, für alle dreizehn Stadtbezirke in Hannover jeweils
ein integriertes Entwicklungskonzept zu erarbeiten. Es sollen
Zukunftsvorstellungen für die Entwicklung der Stadtteile und
Quartiere ermittelt, diskutiert und vereinbart werden. Ziel
ist es, übergeordnete gesamtstädtische und einzelne private
Projekte besser zu koordinieren und aufeinander abzustimmen.
Insgesamt sind für diesen Prozess rund neun Monate
vorgesehen.

Redaktioneller Hinweis:

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir würden uns sehr über die Terminankündigung freuen. Auch
laden wir Sie herzlich zu diesen Veranstaltungen ein.

Mit freundlichen Grüßen

Alexis Demos


